
In ihrer Außenpolitik wird die DDR alle Möglichkeiten ausschöpfen, damit die Ziele 
dieses Programms verwirklicht werden, eine friedliche Perspektive für die Menschheit 
gewährleistet wird. Um die Gefahr eines nuklearen Infernos abzuwenden, um die Kon
frontation durch Zusammenarbeit zu ersetzen, gehen wir auch künftig mit allen zusam
men, die das gleiche wollen.

Mit den Beschlüssen des XI. Parteitages verfügen wir über eine klare Orientierung, 
die Aufgaben bis zum Jahre 1990 und darüber hinaus bis zur Jahrtausendwende er
folgreich zu meistern. So wird unser sozialistisches Vaterland weiter erblühen. Die 
Deutsche Demokratische Republik wird sich als politisch stabiler und ökonomisch lei
stungsfähiger Staat auch künftig dynamisch entwickeln, als ein Staat, in dem soziale Si
cherheit besteht, das materielle und kulturelle Lebensniveau ständig steigt. Konse
quent setzen wir den Kurs der Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik fort. (Läng 
anhaltender, stürmischer Beifall.)

Zu den stärksten Eindrücken unseres Parteitages gehört, daß sich immer mehr Ar
beitskollektive auf dem Felde der modernsten Wissenschaft und Technik, bei der An
wendung der Schlüsseltechnologien, insbesondere der Mikroelektronik, bewähren und 
um Spitzenleistungen kämpfen. Wir freuen uns, wie leidenschaftlich und sachkundig 
dabei die Jugend in dieses Neuland-verstößt. Schon geht es nicht mehr um Einzelbei
spiele, sondern, wie auch die neuen Wettbewerbsverpflichtungen während des Partei
tages zeigen, um eine Initiative, die mehr und mehr alle Kombinate und Bereiche er
faßt.

Nun heißt es, das Beste zu verallgemeinern, damit mittels der Schlüsseltechnologien 
die Intensivierung der Volkswirtschaft vertieft und die Arbeitsproduktivität beträchtlich 
gesteigert wird. So sieht es die ökonomische Strategie unserer Partei mit dem Blick auf 
das Jahr 2000 vor. Gerade auf diesem Gebiet werden sich die Vorzüge des Sozialis
mus immer stärker erweisen, indem die Errungenschaften der wissenschaftlich-techni
schen Revolution dem Volke zugute kommen.

Unserem Parteitag sind viele Briefe, Grußschreiben und Verpflichtungen aus 
Kombinaten, Betrieben, Genossenschaften und Institutionen, von allen in der Natio
nalen P'ront vereinigten Parteien und Massenorganisationen zugegangen. Darin 
kommt zum Ausdruck, daß überall in unserem Lande die Beschlüsse des XI. Partei
tages großen Widerhall und Zustimmung finden. Wir möchten den Werktätigen der 
Industrie, des Bauwesens, der Landwirtschaft, der wissenschaftlichen Einrichtungen 
sowie den Bürgern in den städtischen Wohngebieten und Gemeinden für ihre Ver
pflichtungen und vorbildlichen Wettbewerbsinitiativen herzlich danken. (Anhalten
der, starker Beifall.)

Schon heute kann man sagen, daß die Ergebnisse unseres Parteitages dem politi
schen Engagement der Werktätigen, ihrer Schöpferkraft und ihrem Erfindungs
reichtum starke Impulse geben werden. Das ist für die weitere Vorbereitung der Wah-
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